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23. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A 

Lebensimpuls 2020  

Wie sag ich’s nur … 

Wenn es weh getan hat 
wie sag ich’s? 
Wenn ich weh getan habe 
Sag ich’s? 
 
Es wieder gut machen 
wie einfach das klingt 
wie schwer es oft ist 
 
Was lerne ich 
aus Spiegelungen 
aus Zurechtweisungen? 
 
Sind sie dem LEBEN dienlich? 
 
Wo zwei oder drei 
in seinem Namen … 
da kann es gelingen 
das aussöhnende Gespräch 
 
Nicht länger gebunden sein 
auch wenn eine Verletzung nicht Absicht war 
 
Lösen 
ist die Lösung 
geschenkte Erlösung 
  



Lebensimpuls 2017  

Kritikfähig … 
Wie steht‘s damit? 
 
Ansprechen 
was aus dem Ruder gerät 
was Leben zer-stört 
was nicht mehr sozialverträglich ist 
was mich selbst krank macht 
 
Kritisch zurecht weisen 
soll dazu dienen 
einen ehrlichen Blick 
auf das LEBEN zu werfen 
 
Auch dort hin 
wo es schmerzt 
 
Anders 
wird sich Heilung nicht einstellen 
und  
der Reifungsprozess ins Stocken geraten 
 
Kritik kratzt 
am Selbst-Wert-Gefühl 
und will 
das Eigentliche hervorbringen 
 
Das göttliche WESEN 
im menschlichen DASEIN 
 
Wo kratzt es grad heilsam …? 
  



 Lebensimpuls 2014  

Zwischen-menschliche Lösungen 
 
Aneinander gebunden 
durch Ungelöstes 
mit-einander verbunden 
löst 
Fragen und VerSpannungen 
 
Was „schreit“ in deinem 
ZusammenLEBEN 
gerade nach Er-Lösung? 
 
ER löst nicht alles 
 
Liegt die Lösung etwa 
in mir? 
 
 
 
 
  



liturgische Texte 

1. Lesung: Ez 33,7–9; 2. Lesung: Röm 13,8–10  

Evangelium: Mt 18,15–20 

Wenn dein Bruder gegen dich sündigt, dann geh und weise ihn unter vier Augen zurecht! Hört er auf 

dich, so hast du deinen Bruder zurückgewonnen. Hört er aber nicht auf dich, dann nimm einen oder 

zwei mit dir, damit die ganze Sache durch die Aussage von zwei oder drei Zeugen entschieden werde. 

Hört er auch auf sie nicht, dann sag es der Gemeinde! Hört er aber auch auf die Gemeinde nicht, 

dann sei er für dich wie ein Heide oder ein Zöllner. Amen, ich sage euch: Alles, was ihr auf Erden 

binden werdet, das wird auch im Himmel gebunden sein, und alles, was ihr auf Erden lösen 

werdet, das wird auch im Himmel gelöst sein. Weiter sage ich euch: Was auch immer zwei von euch 

auf Erden einmütig erbitten, werden sie von meinem himmlischen Vater erhalten. Denn wo zwei 

oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen. 

 


